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Jetzt SP wählen!

Wir unterstützen auch die weiteren Kandidaturen 

des FORUM PRO WALLISELLEN:

•	 Verena Frangi Granwehr 

bisher, parteilos, Stadtrat

•	 Philipp Maurer 

bisher, Grüne, Stadtrat

•	 Simone de Redelijkheid-Pfister 

bisher, parteilos, Schulpflege, neu auch als Präsidentin

•	 Stefan Cescutti 

neu, parteilos, Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK)

•	 Reto Pfeiffer 

neu, Grüne, Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK)

Alle Familien stärken

Service Public stärken Klima gemeinsam schützen

Mehr bezahlbare Wohnungen

BISHER BISHERNEU



«Auch nach vier Jahren
 Behördentätigkeit ist für mich 

die Qualität der Dienstleis-
tungen der Gemeinde und die 

nötige Transparenz wichtig. Ich 
vertrete soziale und marktwirt-

schaftliche Werte, die ich wei-
terhin in die Rechnungs- und 

Geschäftsprüfungskommission 
(RGPK) einbringen will.»

Karin Braun
1972

Abteilungsleiterin Soziale Dienste 

«Mit den in den letzten 
Jahren neu erstellten 
Wohnungen gibt es in 
Wallisellen ein breites 
Angebot. Doch günstiger 
Wohnraum ist zunehmend 
gefährdet. Ich setze mich 
dafür ein, dass künftig 
vermehrt bezahlbarer 
Wohnraum realisiert 
werden kann.»

Peter Spörri
1956

Verkehrsplaner

«Sozialpolitische 
Entscheidungen und 

sozialarbeiterische Themen 
gehe ich mit Kompetenz und 

Erfahrung an. Dabei verbinde 
ich persönliches Engagement 

mit politischem und ökono-
mischem Verantwortungs-

bewusstsein.» 

Stéphanie Reymond-Liechti
1975

Sozialarbeiterin Arbeitsintegration

Unsere Kandidierenden in Wallisellen
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BISHER

«Bildung ist der 
Schlüssel für die Zukunft. 
Ich sorge weiterhin dafür, 
dass unsere Kinder die 
besten Startchancen haben 
und engagiere mich 
für eine bezahlbare 
Betreuung. Und gönnen 
wir ihnen unstrukturierte 
medienlose Freizeit.»

René Nussbaumer
1968

Primarlehrer / Schulleiter
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